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Mali droht Afghanisierung

Mali droht Afghanisierung <br /><br />"Ohne Not umgeht die Bundesregierung das Parlament. Das Argument, dass Deutschland seine internationale
Handlungsfähigkeit beweisen müsse, steht im krassen Widerspruch zur Behauptung der Bundesregierung, mit der Zurverfügungstellung dieser
Transportmaschinen Nothilfe leisten zu wollen. Dieser Bundesregierung geht der Nachweis, im Bündnis militärisch interventionsfähig zu sein, allemal
über die Bereitschaft und Fähigkeit zu ziviler und diplomatischer Konfliktlösung" so Wolfgang Gehrcke, Mitglied im Vorstand der Fraktion DIE LINKE, zur
geplanten Lieferung  von zwei Transportflugzeugen an die ECOWAS-Truppen in Mali, für den die Bundesregierung kein Bundestagsmandat anstrebt.
Gehrcke weiter: <br />Paul Schäfer, verteidigungspolitischer Sprecher der Fraktion ergänzt: "DIE LINKE hält die französische Militärintervention in Mali
für falsch. Deshalb lehnen wir auch deutsche Hilfsmaßnahmen für den französischen und westafrikanischen Militäreinsatz ab. Es ist festzuhalten, dass
sich die Ziele des französischen Einsatzes gravierend verändert haben. Zuerst wurde von einem Einsatz zum Stopp des Rebellenmarsches auf die
Hauptstadt gesprochen. Nun heißt es, dass der Norden des Landes zurückerobert werden soll und dass sich Frankreich, die Europäische Union und
auch Deutschland auf einen möglicherweise lang andauernden Einsatz einrichten müssten. Das klingt nach Afghanistan. Alle Militäreinsätze der
Vergangenheit haben bewiesen, dass sie zur Lösung der Konflikte untauglich sind.<br />DIE LINKE wird für die Lieferung der Transportflugzeuge und für
die geplante Ausbildungsmission in Bamako kategorisch eine Parlamentsbefassung fordern."<br /><br />F.d.R. Beate Figgener<br />Pressesprecher<br
/>Fraktion DIE LINKE. im Bundestag<br />Platz der Republik 1, 11011 Berlin<br />Telefon +4930/227-52800<br />Telefax +4930/227-56801<br
/>pressesprecher@linksfraktion.de<br /> www.linksfraktion.de <br /><img src="http://www.pressrelations.de/new/pmcounter.cfm?n_pinr_=519570"
width="1" height="1">
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Nach der Bundestagswahl am 18. September 2005 setzt sich die Linkspartei-Bundestagsfraktion für die 16. Legislaturperiode aus 54 Abgeordneten
zusammen. Sie trägt den Namen ?DIE LINKE..
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